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3000 Kilometer-Klimademo – „Ohne Kerosin Nach Berlin“ 
Fahrradprotesttour fährt mit 200 Aktivist*innen über Potsdam in die 
Hauptstadt. 

 
Die Folgen der Klimakrise sind bereits jetzt unübersehbar und die Prognosen von Expert*innen 
werden zunehmend besorgniserregend: Neue Daten der Weltorganisation für Meteorologie 
(WMO) zeigen, dass die globale Erwärmung bereits 2026 die 1,5-Grad-Marke überschreiten 
könnte. 
  
Daher demonstriert „Ohne Kerosin Nach Berlin“ in diesem Jahr zum dritten Mal in Folge für 
eine gerechte und ganzheitliche Herangehensweise an drei der wichtigsten Wenden 
unserer Zeit: Die Mobilitäts-, Energie- und Agrarwende. 
Ohne Kerosin Nach Berlin ist eine Sternfahrt: Touren aus allen Teilen der Republik treffen am 
Freitag den 26. August in Leipzig zusammen, um von dort aus nach dem 
Klimagerechtigkeitscamp gemeinsam mit über 200 Aktivist*innen nach Berlin zu fahren. 
 
Von Leipzig aus fährt die Demonstration am 29.08. zunächst über Hohenroda (Ankunft 12:30 
Uhr) nach Ferropolis. Der Tag wird der Agrarwende gewidmet und in Kooperation mit dem 
"Aktionsbündnis bäuerliche Landwirtschaft" mit Anwohnenden über lokale Herausforderungen 
und Chancen in der Landwirtschaft gesprochen. Um 19:00 Uhr findet eine Podiumsdiskussion 
mit dem Titel "Ernährung der Zukunft - Wie wird unsere Landwirtschaft widerstandsfähiger?" 
mit Politiker*innen und Expert*innen auf dem Gelände von Ferropolis statt. 
 
Am Dienstag, den 30.08., liegt der erste Halt um etwa 13:30 Uhr auf dem Marktplatz in 
Wittenberg. Der Tag gilt dem Thema Energiewende. In Treuenbrietzen wird es daher 
Workshops rund um erneuerbare Energien geben. Hauptfokus liegt dabei bei der Umstellung 
der Wärmeversorgung. Es gilt: Weg von Erdgas! Die aktuelle Lage führt uns gerade erneut 
die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen und die damit verbundene Ungerechtigkeit 
vor Augen. 
 
Am Mittwoch, den 31.08. führt die Demoroute von Treuenbrietzen bis nach Potsdam. Zum 
Thema Mobilitätswende ist dort um 16:30 Uhr eine angemeldete Straßenblockade 
(Swarming) geplant. Am Abend des 31.08. wird im Lustgarten von Ohne Kerosin Nach Berlin 
dann ein Klimacamp errichtet, bei dem gerne auf die Aktivist*innen zugegangen werden kann. 
 
Am Donnerstag, den 01.09. um 10:30 Uhr geht es dann weiter in die Hauptstadt. Dort werden 
Politiker*innen persönlich auf dem Weg gesammelte Forderungen überreicht. 
 
Denn: "Wir lassen uns nicht mehr mit leeren Phrasen abspeisen. Wir brauchen endlich 
konkrete politische Maßnahmen, die dem Ernst der Lage gerecht werden!" sagt Alex Mayer, 
Mitorganisator*in bei Ohne Kerosin Nach Berlin. 
 
Alle Interessierten sind jederzeit eingeladen, dazuzukommen und ihnen ihre Forderungen an 
die Ministerien für Ernährung und Landwirtschaft, für Wirtschaft und Klimaschutz und für 
Digitales und Verkehr mitzugeben. 
Wir freuen uns über Berichterstattung und mediales Interesse! 



Weitere Infos und Fotos unter: www.oknb.de 
Für Interviews und Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
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